
Gemeinde Fitzen 
Der Bürgermeister der Gemeinde Fitzen 

Niederschrift 

über die Sitzung der Gemeindevertretung Fitzen am Mittwoch, den 11.12.2013; in die 
Gaststätte Möller in Fitzen, Dorfstraße 14 

 

Beginn: 19:00 Uhr 
Ende: 20:35 Uhr 

 

Anwesend waren: 
 
Bürgermeister 
Voß, Martin  

Gemeindevertreterin 
Knust, Corinna  

Gemeindevertreter 
Berling, Christoph  
Berling, Frank  
Eggers, Rolf  
Heitmann, Ulf  
Möller, Jens  
Rakowski, Dietmar  
Runge, Holger  

Schriftführerin 
Fischer, Jessica  
 
 

Abwesend waren: 
 



Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1)  Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
 

 

2)  Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
 
 

 

3)  Niederschrift vom 10.09.2013 
 
 

 

4)  Einwohnerfragestunde 
 
 

 

5)  Bericht des Bürgermeisters 
 
 

 

6)  Bericht der Ausschüsse 
 
 

 

7)  Prüfung der Jahresrechnung 2012 
 
 

 

8)  1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2013 der Gemeinde Fitzen 
 
 

 

9)  Haushaltssatzung und -plan 2014 der Gemeinde Fitzen 
 
 

 

10)  Ausschreibung der Stromlieferverträge 
 
 

 

11)  AktivRegion Sachsenwald-Elbe - neue Förderperiode 
 
 

 

12)  Sicherheitsstandard Spielplatz 
 
 

 

13)  Verschiedenes 
 
 

 

15)  Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
 
 

 

 
 
 



 
 

Tagesordnungspunkte 
 

Öffentlicher Teil 

 
1) Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  

Beratung: 
 
Der Bürgermeister begrüßt alle Anwesenden. Er stellt die fristgerechte und   
ordnungsgemäße Einladung, sowie die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Bgm. Voß möchte die Tagesordnung um den Punkt Prüfung Jahresrechnung 2012 erwei-
tern. Der Punkt kommt vor 1. Nachtragshaushaltssatzung. Die anderen Punkte verschie-
ben sich entsprechend. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, dass die Tagesordnung um den oben genann-
ten Punkt erweitert wird. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
2) Beschlussfassung über nichtöffentliche Sitzungsteile 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erklärt, dass über den Tagesordnungspunkt 14 abgestimmt werden muss, da 
dieser nicht öffentlich behandelt werden soll 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, dass die Öffentlichkeit von dem Tagesord-
nungspunkt 14 (Grundstücksangelegenheiten) ausgeschlossen wird. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

  



3) Niederschrift vom 10.09.2013 
  

Beratung: 
 
In der Niederschrift vom 10.09.2013 muss der Tagesordnungspunkt 12 (Perso-
nalangelegenheiten) korrigiert werden. Die Gemeindevertreter Christoph Berling 
und Frank Rakowski waren bei der Abstimmung nicht anwesend. Der Punkt wird 
geändert. 
 
 

  
4) Einwohnerfragestunde 
  

Beratung: 
 
Es sind keine Fragen vorhanden 
 
 

  
5) Bericht des Bürgermeisters 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beratung: 
 
Bgm. Voß berichtet über folgende Dinge: 
 
- Das Klimaschutzkonzept ist letzte Woche zurück gekommen. Alle Gemeinden sollen  
  sich daran beteiligen. Es wird entsprechende Einwohnerversammlungen geben, damit  
  das Thema  den Bürgern näher gebracht wird.  Auch die Bürger sollen an dem Projekt  
  mitwirken.   
 
- Der Anbau für die Erweiterung der gymnasialen Oberstufe beginnt diese Woche. Die  
  Gemeinde Gudow ist aus dem Schulverband ausgetreten.  
 
- Das Finanzausgleichgesetz wurde bereits mehrfach angesprochen. Die Verhandlungen  
  beim  Land laufen noch immer. 
 
- Bgm. Voß bedankt sich bei den Vereinen in Fitzen für die im Jahr geleistete Arbeit. 
 

  
6) Bericht der Ausschüsse 
  

Beratung: 
 
Der Bau- und Wegeausschuss berichtet, dass die Knickpflege angelaufen ist. Die Anwoh-
ner kümmern sich. Auch der Förster erledigt seine Aufgaben. Bis zum 15.02.2014 soll 
alles erledigt sein.  
 
Der Straßenablauf, Dorfstraße, Höhe Stöwe muss gemacht werden. Es liegt ein Angebot 
von der Firma Erich Tiefbau in Höhe von 935,00 € vor.  
 
Der Jugend- und Kulturausschuss berichtet, dass die Schnitzeljagd verschoben wurde. Im 
April soll diese nun nachgeholt werden.  



Es ist angedacht, den 25 oder 26.04.2014 zu nehmen. 
 
Der Werkausschuss berichtet, dass die Straßenbeleuchtung zum Teil defekt war.  Dies 
wurde behoben. Im Kleiner Weg musste die Pumpe ausgetauscht werden.  Die Gemeinde 
Fitzen wird  vom Klärwerk Büchen mit betreut. Es wird gewünscht, dass ein entsprechen-
der Schadenbericht erstellt bzw. weitergeleitet wird, wenn Schäden auftreten. Dies ist 
bisher nicht rechtzeitig erfolgt. Bgm. Voß wird dies nochmal mit dem Klärwerkspersonal 
besprechen. In Zukunft sollen die Unterlagen an den Ausschussvorsitzenden Herrn Heit-
mann geschickt werden. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, dass die Firma Erich Tiefbau laut vor-
liegendem Angebot den Zuschlag für die Reparatur des Straßenablaufs erhält. 
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
7) Prüfung der Jahresrechnung 2012 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erläutert den Bericht der Prüfung der Jahresrechnung für 2012. Einige Konten 
sollen neugeordnet werden. Die Zuordnung der einzelnen Posten soll neu erfolgen.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, dass das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2012 in den Einnahmen und Ausgaben im Verwaltungshaushalt mit 
479.779,78 € und im Vermögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit 
62.066,71 € festgestellt wurde. Haushaltsüberschreitungen ergaben sich im Ver-
waltungshaushalt in Höhe von 3540,67 €. Im Vermögenshaushalt ergaben sich 
keine Haushaltsüberschreitungen. Die eingetreten Haushaltsüberschreitungen 
werden genehmigt.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 
 

  



8) 1. Nachtragshaushaltssatzung und -plan 2013 der Gemeinde Fitzen 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erläutert den Bericht 1. Nachtragshaushaltssatzung und- plan 2013 der Ge-
meinde Fitzen. Bgm. Voß hebt folgende Punkte hervor: 
 
- Bau des Buswendeplatz  
- Abwasserbeseitigung 
- Feuerwehr 
 
Die Gemeinde Fitzen hat bei den Gewerbesteuern Einnahmen in Höhe von  29.000,00 €. 
Durch die hohen Einnahmen konnte gut gewirtschaftet werden.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit 
dem 1. Nachtragshaushaltsplan 2013 und den vorgeschrieben Anlagen in der 
vorgelegten Fassung. 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 

  
9) Haushaltssatzung und -plan 2014 der Gemeinde Fitzen 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erläutert den Bericht für die anwesenden Bürger. Die Beschlussvorlage 
liegt allen Gemeindevertretern vor. Die Amtsumlage wurde gesenkt, es konnten 
Rücklagen gebildet werden. Die Finanzierung eines neuen Feuerwehrautos er-
folgt durch den Verkauf eines Grundstückes. Es wären jedoch auch genug Rück-
lagen vorhanden.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt die Haushaltssatzung mit dem Haus-
haltsplan 2014 und den vorgeschriebenen Anlagen in der vorgelegten Fassung.  
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 
 

  



10) Ausschreibung der Stromlieferverträge 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erklärt den Gemeindevertretern und den anwesenden Bürgern den Hintergrund. 
Nicht wie zuerst gedacht, kann die Gemeinde Fitzen alleine verhandeln. Es muss ausge-
schrieben werden. Ausgeschrieben werden nur die reinen Energiekosten. Der Gesamt-
strompreis wird für 3 Jahre ausgeschrieben. Bis auf die Gemeinden Güster und Göttin 
nehmen alle Gemeinden an der Ausschreibung teil. Jede einzelne Gemeinde schließt den 
neuen Vertrag. Die Vertragslaufzeit beginnt am 01.01.2015. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, die Beschaffung von Strom für die 
gemeindlichen Einrichtungen im Rahmen einer gemeinsamen Ausschreibung mit 
den auf amtsebene teilnehmenden Gemeinden durchzuführen. Die Ausschrei-
bung erfolgt elektronisch durch die Firma Kubus. 
 
Herr Bürgermeister Möller in seiner Funktion als Leitender Verwaltungsbeamter 
wird ermächtigt, die Vergabeentscheidung zu treffen und den Zuschlag auf das 
wirtschaftlichste Angebot zu erteilen.  
 
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 

  
11) AktivRegion Sachsenwald-Elbe - neue Förderperiode 
  

Beratung: 
 
Einige Gemeinden wollen bei der neuen Förderperiode nicht mehr mitmachen. Die Ge-
meinde Fitzen möchte sich weiterhin daran beteiligen. Pro Einwohner werden 0,50 Cent 
gezahlt. Die Umsetzung gestaltet sich allerdings schwierig, da noch keine neuen Förder-
richtlinien bekannt sind. 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Fitzen beschließt, sich an der neuen Förderungsperiode 
zu beteiligen.  
 
Abstimmung: Ja: 9  Nein: 0  Enthaltung: 0 
 
Abwesenheit: 
 
Aufgrund § 22 GO waren keine/folgende Gemeindevertreter/innen von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
 
 

  



12) Sicherheitsstandard Spielplatz 
  

Beratung: 
 
Der Prüfbericht wurde an alle Gemeindevertreter verteilt. Die Verantwortung trägt der 
Bürgermeister, falls auf dem Spielplatz etwas passiert. Aus dem Prüfbericht gehen einige 
Mängel hervor. Nicht alle Spielgeräte haben einen TÜV-Siegel bekommen. Bgm. Voß 
möchte, dass  einige Spielgeräte ausgetauscht werden. Die Kosten können über den Nach-
tragshaushalt finanziert werden. Bgm. Voß bittet darum, dass sich alle Gedanken zu ma-
chen. Eine Begehung auf dem Spielplatz wird als sinnvoll erachtet. Es besteht die Pflicht 
den Spielplatz jedes Jahr zu prüfen. Die Summe der anfallenden Kosten wird festgelegt, 
wenn die Begehung stattgefunden hat. Die neuen Spielgeräte könnten dann beim Früh-
jahrsputz eingebaut werden.  
 
 
 

  
13) Verschiedenes 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß spricht bei dem Punkt Verschiedenes folgendes an: 
 
- Frau Maike Berling wurde als Hauptschöffin in Schwarzenbek gewählt 
- Die Bundesregierung bewegt sich zum Thema Fracking 
- Die Sozialstation Büchen- Lauenburg zieht von dem Grüner Weg in die Kirchenstraße 
- Die AWL hat die Kosten neu gestaffelt. Wenn man sich eine braune Tonne anschafft, 
  werden die Kosten gesenkt 
 
 

  
15) Bekanntgabe des Beschlusses aus nichtöffentlicher Sitzung 
  

Beratung: 
 
Bgm. Voß erläutert den anwesenden Bürgern des Tagesordnungspunkt 14. 
 
 
 

  

.................................................  .................................................. 
 Martin Voß Jessica Fischer 
 Vorsitzender   Schriftführung 


